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Die nächste Gemeinschafts-
sitzung der Vereine  
findet am 11. März statt.

Save the date:   
Forest Cleanup Day & 
Fleckaputzete  
am Sa. 16. März. 
Weitere Infos folgen.

Vom 26.02.24 bis 01.03.24 
bleibt die Bücherei  
geschlossen.  
Wir bitten um Beachtung!

Die offizielle Seite  
der Gemeinde Wimsheim 
finden Sie in Instagram  
unter @gemeindewimsheim

GESCHLOSSEN
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Letzte Woche Freitag wagten wir uns in die bunte 
Welt der Grundschule Wimsheim, wo das Narren-
treiben in vollem Gange war. Zwischen den kleinen 
Schülern herrschte eine herrlich laute Atmosphäre, 
als würden sie die Kunst des Lärms auf höchstem 
Niveau beherrschen.
Plötzlich begann eine Polonaise durch das Schul-
haus, angeführt von einem wilden Troll. Es war ein 
Anblick, der selbst den erfahrensten Jecken zum 
Schmunzeln brachte.
Nach dem ausgelassenen Treiben in der Schule zog 
es uns weiter in die Sporthalle, wo das bunte Trei-
ben erst so richtig Fahrt aufnahm. Zwischen Tram-
polin springen, Spiele spielen und einem kleinen 
Auftritt und dem fröhlichen Gelächter fühlten wir 
uns wie Kinder in einem Süßwarenladen.
Und am Samstag ging es dann direkt weiter zur 
Machtübernahme ins Rathaus. 
Doch, oh Schreck! Der Bürgermeister klebte förm-
lich am Rathaus fest wie eine Klette! Er wollte den 
Schlüssel einfach nicht rausrücken, als gäbe es 
Goldbarren daran festzumachen.
Apropos Gold: Unser Motto in diesem Jahr lautete 
„Der Goldesel für Wimsheim“. Der arme Bürgermeis-
ter hatte tatsächlich die Chance, genug Goldstücke 
aufzutreiben, um seine Amtsgewalt zu behalten. 
Aber wie das Schicksal so spielt, ist er kläglich ge-
scheitert. Offenbar hatte er nicht das Glück eines 
Goldesels.
Und so übernahmen wir, der WCV Hurrassel Wims-
heim, das Rathaus. Von nun an regierte die Narren-
macht bis Aschermittwoch!
Wir sind unglaublich stolz auf unseren Verein. Jedes 
Jahr wachsen wir, nicht nur im Ideenreichtum, son-
dern auch im Wahnsinn.
Auf dieses grandiose Wochenende, drei donner-
kräftige 
Hu-Rassel!!

Besuch 
in Grundschule Wimsheim 
und Rathaussturm
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Interessant für die jungen Zuschauer war, wie das Zusam-
menspiel von echten Menschen, den Schauspielern und 
Handpuppen in Form von Pumuckl und drei anderen Kla-
bautermännern funktionierte. Ganz anders als ein Film auf 
dem Tablet oder Fernseher zu Hause. Der kleine rothaari-
ge und lustige Kobold Pumuckl hatte zusammen mit dem 
Meister Eder eine Schiffsreise gewonnen. Zum entspann-
ten Sonnenbaden an Deck kam es aber erst einmal nicht 
… Den Kindern war die Spannung ins Gesicht geschrieben, 
als die blauen Klabautermänner auf dem Meer versuchten, 
Pumuckl auf ihre Seite zu holen, damit er wieder ein echter 
Klabautermann wird. Doch Meister Eder und Pumuckl sind 
ein Team und so ging die Geschichte zum Glück gut aus. 
Viel zu schnell vergingen die 60 Minuten im Theatersaal. 
Nach einer kleinen Stärkung und einem Gang zur Toilette 
waren wieder alle bereit für die Rückkehr nach Wimsheim. 
Busfahrten sind bei solchen Ausflügen natürlich auch im-
mer noch ein Highlight! Ein aufregender Nachmittag ging 
um ca. 17.15 Uhr zu Ende. Das Theaterstück hat den einen 
oder anderen dazu inspiriert, in der Faschingswoche als 
Pumuckl verkleidet zu kommen. Die Vorschüler sind ge-
spannt, was sie in diesem letzten Kindergartenjahr noch al-
les gemeinsam erleben werden, denn weitere Höhepunkte 
sind bereits geplant.

 Fotos: Kita

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Urlaub
Vom 12.02.24 bis 16.02.24 (Faschingsferien) und vom 
26.02.24 bis 01.03.24 bleibt die Bücherei geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
19. Februar 2024
Zug 1 Erste Hilfe
Beginn 19:00 Uhr
26. Februar 2024
Zug 2 Brand
Beginn 19:00 Uhr

Aus dem Standesamt

Geburt
Geboren am 24.01.2024
Annika Muthsam
Tochter von Laura und Benedikt Muthsam, Wimsheim

Wir gratulieren

am 19. Februar Herrn Karl-Heinz Klingel zum 70. Geburtstag.
Dazu gelten ihm Glückwünsche der gesamten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Kindergarten Wimsheim

Ausflug zum Theaterstück „Pumuckl“
Das Theaterstück „Pumuckl 
zieht das große Los“ war im 
Uhlandbau in Mühlacker 
für Dienstag, den 6. Februar 
2024 schon lange ausver-
kauft. Die Vorschulkinder 
unseres Kindergartens hat-
ten somit großes Glück, das 
Stück am Nachmittag besu-
chen zu dürfen. Herr Engel, 
unser Busfahrer, hat uns mit 
28 Kindern pünktlich um 15 
Uhr vor dem Theater abge-
setzt. Schon den ganzen Vormittag waren die Kinder aufge-
regt und gespannt, was der Pumuckl wohl im Theater zei-
gen würde. Toll war, dass wir die beste Sicht von der dritten 
und vierten Sitzreihe aus auf die Bühne hatten.
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Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Am Montag, 19. Februar:  
nächstes Austauschtreffen für Angehörige von 
Menschen mit Demenz
MÜHLACKER/ENZKREIS. Das nächste Treffen für Angehöri-
ge von Menschen mit Demenz findet am Montag, 19. Feb-
ruar, von 14:30 bis 16:30 Uhr im consilio Mühlacker in der 
Bahnhofstraße 86 statt. Der Gesprächskreis kann für pfle-
gende Angehörige eine erste Entlastung darstellen und ist 
jederzeit offen für neu Interessierte. Der Kontakt und Aus-
tausch mit anderen im geschützten Rahmen hilft beim Ein-
ordnen der eigenen Situation.
Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffene 
Angehörige in die parallel stattfindende Betreuungsgrup-
pe mitkommen möchte. Für weitere Informationen steht 
das DemenzZentrum per E-Mail an demenzzentrum@enz-
kreis.de oder telefonisch unter 07041 8974-500 gerne zur 
Verfügung. (enz)

Europäischer Tag des Notrufes am 11. Februar
Rettungskette im Wald funktioniert  
auch ohne Handyempfang

ENZKREIS. Mit dem Fahrrad den Wald erkunden oder nach 
der Arbeit noch kurz eine Runde joggen gehen: Der Wald 
ist für viele Menschen mit einem großen Erholungswert 
verbunden – aber auch mit einer erhöhten Unfallgefahr. 
Egal ob ein Sturz mit dem Fahrrad oder ein umgeknickter 
Knöchel: Bei Unfällen ist eine schnelle Erste Hilfe entschei-
dend. Doch genau das kann im Wald problematisch wer-
den – zum Beispiel, weil der Verletzte oder auch die Ret-
tungskräfte über zu geringe Ortskenntnis verfügen, weil 
die Zufahrt über Waldwege erschwert ist oder am Unfallort 
eine unzureichende Mobilfunk-Abdeckung herrscht.
Für Erholungssuchende, aber auch für Jäger und Forstarbei-
ter gibt es deshalb schon seit längerer Zeit Rettungspunkte 
im und um den Wald im gesamten Enzkreis. Darauf weisen 
das Forstamt und das Amt für Baurecht, Naturschutz und 
Bevölkerungsschutz anlässlich des „Europäischen Tags des 
Notrufes“ am 11. Februar hin. Die Rettungspunkte helfen 
dabei, im Notfall eine schnelle medizinische Versorgung 
und einen zügigen Abtransport des Patienten ins nächst-
gelegene Krankenhaus zu gewährleisten.

Was genau sind „Rettungspunkte“?

 
An festgelegten Rettungspunkten im Wald befinden sich Schil-
der mit individuellen Bezeichnungen. So lässt sich im Notfall 
der Aufenthaltsort gut bestimmen. Auch Apps können weiter-
helfen. Foto: Alle Fotos: Enzkreis, Michael Philipp Gerster

Rettungspunkte stellen die Basis der Rettungskette im 
Wald dar. Es handelt sich um geografisch eindeutige Orte, 

die mit einem Schild markiert sind. Auf einem Rettungs-
punkt-Schild finden sich wichtige Informationen wie die 
Notrufnummer 112 und der Name des Rettungspunktes. Er 
setzt sich zusammen aus dem Landkreis-Kürzel und einer 
fortlaufenden individuellen Nummer. Alle Rettungspunkte 
und ihre Bezeichnungen sind bei den Integrierten Leitstel-
len hinterlegt. So wissen die Rettungskräfte bei Notfall-
Meldungen genau, wohin sie fahren müssen.

„Hilfe im Wald“-App

Wer sich im Wald aufhält und gerade nicht genau weiß, wo 
sich der nächste Rettungspunkt befindet, kann in der Regel 
mittels mobiler Smartphone-Anwendungen auf die „Hilfe im 
Wald“-App zurückgreifen. Diese zeigt normalerweise nicht 
nur grafisch und namentlich den nächstgelegenen Ret-
tungspunkt inklusive einer Kurzbeschreibung an, sondern 
ermöglicht auch die Navigation dorthin. Die App lässt sich 
auch ohne Mobile Daten verwenden. Wichtig ist auf jeden 
Fall, sofern noch nicht geschehen, vor dem Waldbesuch das 
entsprechende Areal als Offline-Karte herunterzuladen.
Eine gute Ergänzung ist zudem die App „what3words“. Sie 
ermöglicht eine bis auf drei Meter genaue Positionsbestim-
mung im Wald: Jedes 3x3-Meter-Quadrat auf der Welt hat 
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Notdienste

Neue Öffnungszeiten der Notfallpraxen
seit 25.10.2023
Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  08:00 - 22:00 Uhr
Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6,
75175 Pforzheim
Mittwoch  15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag  16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage  08:00 - 20:00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage  10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Zuständige Bezirksschornsteinfegermeister

Herr Jens Rosenberger, Buchenweg 42, 75228 Ispringen 
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - Uhlandstr. - Wiernshei-
mer Weg - Silcherstr. - Haselweg - Sonnenweg - Kernerstr. 
- Wengertweg - Hauffstr.- Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. 
ab Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz, Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den oben genannten, für die 
Bezirksschornsteinfegermeister Rosenberger zuständig ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Neue einheitliche Notfalldienstnummer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittel-
baren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Notdienst 
haben.

Apotheken-Notdienst

17.02.2024 Heckengäu-Apotheke, Pforzheimer Str. 2, 
71297 Mönsheim, Tel. 07044 9094880

18.02.2024 Stromberg-Apotheke, Am Markt 8, 
74372 Sersheim, Tel. 07042 32211

Tierärztlicher Notdienst

03. + 04.02.2024 Kleintierpraxis Dr. Hildenbrand,
Heilbronner Str. 62/64, 71299 Leonberg, 07152 949733

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:  Bürgermeister Mario 
Weisbrich, 71299 Wimsheim, Rathaus-
straße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  

E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de

eine aus drei Wörtern gebildete, individuelle Bezeichnung. 
Dadurch kann beispielsweise Rettungsdiensten der eigene 
Standort ganz genau mitgeteilt werden.

Erste-Hilfe-Kurs auffrischen
Was ebenfalls nie schaden kann: Den Erste-Hilfe-Kurs aufzu-
frischen. Denn wenn in einer Unfall- und damit Stress-Situa-
tion erst einmal gegrübelt werden muss, wie ein Druckver-
band richtig angelegt wird oder wie die verunfallte Person 
am besten in die stabile Seitenlage gebracht werden kann, 
geht wertvolle Zeit verloren – Zeit, die bei einem lebensbe-
drohlichen Zustand den Unterschied ausmachen kann.

Begleitpersonen fungieren als Lotsen
Am besten ist man niemals alleine im Wald unterwegs. So 
kann bei einem Notfall die Begleitperson die wichtige und 
schnelle Erstversorgung vor Ort durchführen. Im optimalen 
Fall ist noch eine zweite Begleitperson dabei, die den Ret-
tungsdienst verständigen, den Rettungspunkt aufsuchen 
und als Lotse den Rettungswagen zur verunfallten Person 
führen kann.
Bei gefährlichen Waldarbeiten wie zum Beispiel mit der 
Motorsäge gibt es weitere Vorschriften der Unfallversiche-
rungen, die zu beachten sind. Diese sind im Internet un-
ter https://www.svlfg.de/gesetze-vorschriften-im-arbeits-
schutz zu finden.
(enz)

Energiesparen im Badezimmer
Die Klimaschutz- und  
Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH  
gibt Tipps, wie Sie Ihren Warmwasserverbrauch opti-
mieren und dabei ganz einfach Energie einsparen.

Tipp 1: Durchfluss ermitteln
So kann der Durchfluss ermittelt werden: Einen Zehn-Liter-
Eimer und eine Stoppuhr nehmen. Den Duschkopf über 
den Eimer halten und die Duscharmatur so einstellen, wie 
normalerweise zum Duschen. Dann die Zeit x messen, bis 
der Eimer mit zehn Litern gefüllt ist. Den Durchfluss pro Mi-
nute erhalten Sie dann mithilfe der folgenden Rechnung:
10 (Liter) geteilt durch x (Sekunden) mal 60 (Sekunden pro 
Minute) = y Liter pro Minute
Ermitteln Sie einen Durchfluss von mehr als neun Litern 
pro Minute, lohnt sich der Einbau eines Spar-Strahlreg-
lers beziehungsweise eines Sparduschkopfes. Dabei wird 
dem verringerten Wasserstrahl Luft beigemischt. Gefühlt 
bleibt so trotzdem der volle Strahl erhalten und niemand 
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die bei der Behörde eingehende Post in Papierform zentral 
eingescannt wird und nicht in den jeweiligen Ämtern. „Wir 
haben daher keinen Zugriff auf diese Unterlagen und geben 
daher grundsätzlich die eingereichten Originaldokumente 
wie beispielsweise Kontoauszüge, Miet- oder Kreditverträ-
ge nicht an die Einsender zurück“, verdeutlicht er.
Um dieses Problem zu umgehen und damit gleichzeitig 
noch die Bearbeitung zu beschleunigen, ist es sinnvoll, den 
Antrag gleich online bei der Behörde einzureichen und die 
Nachweise mit hochzuladen. „Dieses Vorgehen hat den Vor-
teil, dass der digital eingereichte Antrag schneller erfasst ist 
und der Antragsteller automatisch eine Rückmeldung über 
den erfolgreichen Eingang erhält“, wirbt Schölch für die 
Online-Variante.
Weitere Informationen sind unter https://www.enzkreis.
de/jobcenter zu finden, darunter auch der Link zur Antrag-
stellung.
(enz)

Lurchis on tour: Milde Temperaturen und Regen 
lassen die jährliche Amphibienwanderung  
beginnen – Einige Straßen im Enzkreis gesperrt
ENZKREIS. Bei milden Tem-
peraturen, vorzugsweise 
nachts und bei feuchter Wit-
terung, beginnen Amphi-
bien ihre Wanderung von 
ihren Winterquartieren zu 
den Laichgewässern. Dort, 
wo die geschützten Tiere 
bei ihrer Wanderung Stra-
ßen queren müssen, stellen 
zahlreiche Helferinnen und 
Helfer Schutzzäune auf. Die 
Tiere können so eingesammelt und sicher über die Straßen 
gebracht werden.
An den Sammelstrecken gelten zum Schutz der Ehrenamt-
lichen zwischen 19 Uhr am Abend und 8 Uhr am Morgen 
Geschwindigkeitsbegrenzungen. Während der Wander-
zeit von Lurchi und Co. können einige Gemeindeverbin-
dungsstraßen komplett für den Verkehr gesperrt werden, 
darunter die Strecken von Ellmendingen nach Nöttingen 
(K 4568), von Bilfingen nach Stein, von Dietenhausen Rich-
tung Auerbach, die Sommerbergstraße Dietlingen – Grä-
fenhausen, die Landesstraße am Maulbronner Roßweiher 
und die Kreisstraße von Maulbronn Richtung Freudenstein 
sowie die Strecke durchs Monbachtal.
Aktiv bei den Sammelaktionen sind insbesondere Natur-
schutzverbände, Jägerinnen, Angler, die kirchliche Jugend 
sowie zahlreiche Einzelpersonen. Unterstützung gibt es 
durch die Straßenmeisterei und die Gemeinden, die Zäu-
ne aufbauen, Hinweisschilder anbringen und Umleitungen 
einrichten. Durch die engagierte Arbeit aller Beteiligten 
werden so allein im Enzkreis bis zu 35.000 Tiere jährlich vor 
dem sonst sicheren Verkehrstod bewahrt.
Weitere helfende Hände sind jederzeit willkommen. Inte-
ressierte können sich beim Amt für Baurecht, Naturschutz 
und Bevölkerungsschutz melden unter Tel. 07231 308-9522 
oder per E-Mail an naturschutzamt@enzkreis.de.
(enz)

 
Chercher la femme: Kröte, 
Unke, Frosch und Co sind 
in diesen Tagen wieder auf 
Braut- und Bräutigamschau.
 Foto:  Gerold Vitzthum

muss frieren. Einen Sparduschkopf erhalten Sie bereits 
ab 20 Euro im Baumarkt oder Einzelhandel – einen Spar-
Strahlregler bereits für wenige Euro. Mit beiden kann der 
Durchfluss auf bis zu unter sechs Liter pro Minute reduziert 
werden. So lassen sich bis zu 50 Prozent des Warmwasser-
verbrauchs sparen.
Vorsicht! Durchflussbegrenzer in Armaturen, Einhebel- und 
thermostatische Mischbatterien sowie Sparduschköpfe 
eignen sich für hydraulische Durchlauferhitzer häufig nicht.

Tipp 2: Temperatur richtig einstellen
Sie nutzen einen Durchlauferhitzer oder eine Gas-Etagen-
heizung, um Ihr Wasser zu erwärmen? Dann haben Sie ein 
dezentrales Warmwassersystem. Das Wasser mit Strom zu 
erwärmen ist deutlich teurer als mit anderen Energieträ-
gern. Aber auch dann gibt es Möglichkeiten, Energie zu 
sparen. Dazu müssen Sie zunächst die Temperatur am Ge-
rät richtig einstellen.
Welcher der richtige Wärmegrad für Sie ist, hängt von Ih-
rem persönlichen Empfinden ab. Ihre Wunschtemperatur 
ermitteln Sie, indem Sie zunächst das warme Wasser voll 
aufdrehen. Dabei steht der Einhebelmischer ganz links. 
Prüfen Sie nun das Duschwasser vorsichtig mit der Hand 
und reduzieren Sie die Temperatur am Durchlauferhitzer 
oder an der Gas-Etagenheizung so lange, bis Sie das Wasser 
noch als angenehm empfinden. Am besten lässt sich das 
zu zweit umsetzen: Eine Person steht an der Dusche, die 
andere stellt ein.
Haben Sie die Temperatur am Durchlauferhitzer oder der 
Gas-Etagenheizung einmal eingestellt, brauchen Sie künf-
tig an der Dusche nur das warme Wasser aufzudrehen. Mit 
dieser Methode sparen Sie Wasser und Energie, weil Sie 
kein kaltes Wasser mehr beimischen müssen. Wenn Sie kal-
tes Wasser beimischen, kühlen Sie zunächst unnötig hoch 
erhitztes Wasser gleich wieder ab.
Weitere Tipps zum Wasser sparen und zum effizienten Ein-
satz von Energie in privaten Haushalten gibt die Energie-
beratung der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis 
Pforzheim keep gGmbH. Die Beratung findet online, tele-
fonisch oder in einem persönlichen Gespräch statt. Unsere 
Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und indi-
viduell. Mehr Informationen gibt es bei der Klimaschutz- 
und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH un-
ter 07231 – 308 68 68. Beratungstermine können online 
unter www.keep-energieagentur.de/terminbuchung ge-
bucht werden.
Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger auf-
grund der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und 
der Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit 
der Klimaschutz- und Energieagentur Enzkreis Pforzheim 
keep gGmbH durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg gefördert.

Enzkreis-Jobcenter stellt auf E-Akte um:  
Bitte keine Originaldokumente einreichen!
ENZKREIS. Um mehr und mehr papierlos zu arbeiten, wer-
den im Landratsamt schrittweise alle Ämter auf die elektro-
nische Akte umgestellt. Nach der Wohngeldstelle, die die 
Umstellung Mitte Januar vollzogen hat, folgt nun zum 19. 
Februar das Jobcenter.
„Auch für unser Amt gilt daher bei der Antragstellung von 
Bürgergeld eine wichtige Regel: Wer den Antrag in Papier-
form stellt, sollte uns keine Originaldokumente einreichen, 
um keine wertvollen Unterlagen zu verlieren“, bittet der Lei-
ter des Jobcenters Hartmut Schölch. Hintergrund ist, dass 

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de,

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V. Pforz-
heim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren. 
Kontakt: 07231-128 844, 
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefähr-
dete, Abhängige und deren Angehörige

Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, 
Tel.: 07231 / 92277-0, www.planb-pf.de

Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr

Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Le-
benskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Tel. 07231/373-236 E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-
pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:

Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07231 308-5023

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 – 12.00 Uhr, Donners-
tag von 08.00 – 12.00 Uhr
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I – Pfarrehepaar Haff-
ner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II - Pfarrer Fritz, Telefon 0 70 44 / 93 83 46
Vermietung Gemeindehaus: Frau Hieber, Tel.: 4 26 33
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass 
er die Werke des Teufels zerstöre.
1. Joh. 3,8b
Wochenlied: „Ein feste Burg ist unser Gott“ (EG 362)
Wochenpsalm: „Wer unter dem Schirm des Höchsten 
sitzt und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt, der 
spricht zu dem Herrn: Meine Zuversicht und meine Burg, 
mein Gott, auf den ich hoffe.“ aus Psalm 91
Sonntag Invokavit, 18. Februar 2024
10.45 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer Fritz im Rahmen der 
Predigtreihen
Predigttext: Lukas 22, 35 „Habt ihr je Mangel gehabt“
Opfer: Instandhaltung der Kirche
19.00 Uhr Friedensgebet für die Ukraine und andere Kriegs- 
und Katastrophengebiete im Gemeindehaus Mönsheim
Montag, 19. Februar 2024
19.25 Uhr – Chor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus in 
Wimsheim
20.00 Uhr – Bibel-live Heckengäu im Gemeindehaus Möns-
heim
Dienstag, 20. Februar 2024
19.00 Uhr - Kinderkirchvorbereitung


